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2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

Greetsiel/ Pilsum (SG) : SV Eintracht Ihlow 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Breiter fixiert zwei Punkte für den SV Eintracht Ihlow

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 31:
26 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SV Eintracht Ihlow ihr Auswärtsspiel in der 2.
Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund gegen Greetsiel/ Pilsum (SG). 180 Minuten lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Ulrich Breiter den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verloren Ysker / Brauer ihr Doppel gegen Smid / Gerdes noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Mit nur einem
Satzverlust gingen am Nachbartisch Puschke / Puschke gegen Janssen / Enninga durchs Ziel, denn
die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei der 1:3-Niederlage gegen Jungjohann / Breiter hatten
Brauer / Brauer nur im ersten Satz eine Chance. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gab Arno Ysker das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Sönke Smid noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 5:
11, 3:11, 4:11. Recht kurzen Prozess machte dann Ernst-Hermann Puschke beim 11:9, 11:7, 11:4
mit Horst Janssen. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Es dauerte eine Weile, bis Klaus Brauer seine 2:3-Niederlage gegen Bertram
Gerdes hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der
TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache Nerven.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Gerdes mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Meender Brauer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Manfred Enninga verlor. Bei
einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte indessen Florian Puschke beim 3:0 gegen Ulrich Breiter. Da gab es nichts
zu rütteln. Recht deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Tammo Brauer gegen Helmut
Jungjohann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Lange mit Horst Janssen kämpfen
musste Arno Ysker in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen,
ging Ysker doch auf Basis der Spielstärkewerte als Außenseiter in das Match. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Ernst-Hermann Puschke gegen Sönke Smid. Das war
ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich musste Klaus Brauer zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Manfred Enninga aber trotzdem sicher mit 11:4, 11:13, 11:9, 11:3 ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mittlerweile stand
es damit 6:6. Keinen Punkt beisteuern konnte Meender Brauer im Match gegen Bertram Gerdes, das
0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Helmut
Jungjohann konnte Florian Puschke anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Einen Zähler für die Gäste musste Tammo Brauer bei der 1:3-
Niederlage gegen Ulrich Breiter hinnehmen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist Greetsiel/ Pilsum (SG) nun ein Punktekonto von 6:4 Punkten auf,
während der SV Eintracht Ihlow vor dem nächsten Spiel, das am 12.10.2022 gegen den TSV Jahn
Carolinensiel ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Greetsiel/ Pilsum (SG)
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.10.2022 gegen die TTG Nord Holtriem III.

 Statistik:
 Greetsiel/ Pilsum (SG)

Doppel: Ysker / Brauer 0:1, Puschke / Puschke 1:0, Brauer / Brauer 0:1 
Einzel: A. Ysker 1:1, E. Puschke 2:0, K. Brauer 1:1, M. Brauer 0:2, F. Puschke 1:1, T. Brauer 0:2 

 SV Eintracht Ihlow
Doppel: Janssen / Enninga 0:1, Smid / Gerdes 1:0, Jungjohann / Breiter 1:0 
Einzel: H. Janssen 0:2, S. Smid 1:1, M. Enninga 1:1, B. Gerdes 2:0, H. Jungjohann 2:0, U. Breiter 1:
1


